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126 Jweyter Theil) vierees fta'pittcl,f, Pond

-
| Das vierte Capitel/ ﬁeﬁt?
Der H. Fanatiug ifi wunderthitialidoauff
Bertreibling higiger Ficbern/ undPef Hbrf}'?g,l‘
BTIELLC

: I
@ erfcheivet | und madht einent m.ﬂ?l%e:m

Franden Yon Stund an gefund, enen/ g

%M Jabt 1605, ift 31 Majorca Jous francke
JLei_da i ein hisiges und gefabifiches i Tode-(
ber gefatien.  Die Gefaby wurde vermel Beidt 1
feilen dev Magen nidhes wedbt wolte annl pfanau
men. Nady 12, oder 13. Tagen) als dieGH Sanati
fabe tmmer antvudfe/ und die Medici fif in die S
SHulff mebr wuften) hat ev fich Den allmads oufi 4o
gent SOt durd) die Fiebice def 5. Sonik bie K
inniglich anbefoblen: gevather daruberimt
nen SHLaff/ und da ev 3t Nache ermwadiet i

bet er das ganse Simmer mit geofem Gl En a
erlendytet: & ruffet feiner Frau Anna Biana

und foradh su ihr.  Sieheffu nidt/ Wik oo
bom 5. Janatio bin gefund gemacse worde 35
& fiebet vhn cines andern HUF avff) Ml ferufi
ferbften feine Klepder an/und gebet in die Kird fat a
oet Societat | alldg fur das gefthencere Sl o fott
und Gefundbeit Danck u fagen. Ucban, VUi BOtt

~in Bulla Canonizationis S, Ignatii, Hiero:
| : . T, 5 gefthic
&l Sterbendel Woir» durch die Rl Sl
nug de§ 5. Sonatii gefund. %’;glf;

MErdinandus Pretel de Mendoza Admiﬂiﬂf_" iunde
tor Do IMargrafffchafft Lombaen Iﬂgsf{;:‘ -
N




Y Vondef %. Jenatii Younderseichen, 127
~= iy 1603. Frand an enem dreptagioen
~igber ) tuelches bald in cin Doppeltes | und
A {f devauff in cin giffriges fich vevandert. Weqen
i, WeeAug dev Feudbrigfeiten] und Abgang det
I.__mumrlid)m Qrafiten wurde der Kvande mit
0 ungemcinen Sebvecen beangfiiger. Da ey
i ach viefen vergeblich anaewendeen rs-
jepen/von denen Medicis evlaffen/und allse
o francees wurde/ und fidh nun in der aufiertion
ﬂ% Fodis-Gefabr befunden/ hater nady vervidrer
¢l Beicht und Gommunion | Wwie aud nad Ew-
nid pfanguig dev fegten Oelunal das Bild des 5H.
¢ Sanatii/ welches ex am Hary bangen batte/
il i die Hand genommen/ und fid) e Seligen
i quf qangem Hevien anbefobien. SBorvauff b
i die Krandheir verfaffen. Usban. VilL ibid,

i3 Bt ,

il .
i @in andeter tofed durch die Handichrift
kDol B, Sanatii yom Todt Crretict.
fgﬂ'ﬂ M Jaby 1606. furd¢ Hieronymus Falco-
it nis fn Bacellona gebitetig) i die Sociecat
g Seufen,  otber fein Batter Midiact Baptifta
g l0taus seitlichemn Bedenceen/nicht gerubet/ big
o ¢ fotbanes gottfefige Borhaben fintertrichen.
" BOttabet hat beede barumb bald heimagefuct.
Hicronymus foyrde yom SBatter nader Lerida
 giickt) aflwg ex yon ciner Enesundung deg
v Sfunds eraviffen wwurde |, twelde die Medici
iegen dey Geftull [ und Shwarse der
fe SMaen file todlich bielten | immaffen aug
i fundert folcher: Patienten Faum vier davon

|




128 Jweyter Theil/ vievtes Capitel) Von
Famen. 9((s dey Batter Dieeon Radyvidil gy cel
halten| befannte o aufividtig die wabil bet | 1
fadh diefeslingfitcks: G feye nidhe WeBtt ooy,
nen &obin imLeben 30 baben | tweldhen CEE iee(icy
bemDienfi Shrifti abaesogen/ damit et iy g,
femen SHauk- Befdaittent braudven mid frmaer
- Sdopftet daviber befftige Neu/ und b by fict
bom 5. Janatio thit viefen Jabven Buy ben.
buna/verfpridit davneben giodie Sacdyen/ 1 yovacf
er feinen Sobn von oiefer Gefabe ertt fe qug
warde.  Oavauff veifet ev eylends aufflel bt n
allwo v feinei Subn gefind antvifit/ unl o @
findet/dag eben gui felbigen Srund/afs ¢Ed Binfihy
bem 5. Janatio anbefolilen hatte/ dag S aber a1
und die Enezimdung vel Sehiunds t{ﬂﬂ]ﬁ]@’" Priefh
fen babe.  Di¢ Medici aber/ weldhe blt‘lf][it {0 hods
peflen nidst wuten) vaben nad irer Sunf Doe
fhloflen/ dafk ein Peftifensifes Fieber I8 v
babe tneinem Yugenblice Efﬁmlb_l? fon Sanati
anfboven/fo fang dev L1y prung del LIBCSE fill das
nerfid) nody vorhanden ift/ fondern diefis %e[;rm
ein Borbott einer todelichen Recidiv, odir M o
perfehrung bef Fiebers,  Lind gewiflidl b
fbiene | Daf durdy deff Barters Gebeit M %uf'uﬂ'c
Krand€heit mebr auffaehalten) afls ganglid e 9,
tricben fey tworden.  Smmafien 511_101?1‘1# D18 %
darnad) ein toliendes Frebet fich geeiat/ M fiofe
es denr rzaen Devmaflen ugenommen/ f
bie Bruft daryon hd auffgeroffen/ mwie
Das Uthimen und Yufwerfen verhindert nir
den:  Dafiery die Medici auffageenyer well
100 Stund nad) Mitternacht frevben. 91.{” e
bev Batter/ welder glaubee) foin Cﬁgﬁm‘
i




U 9ondef % Tanatiivounderseichels. 129
il sarcetlona fen yom $H. Janatio exhort wor-
L ben | wiederhiolte foldhes mit nod grofievens:
it @ffer. Er faﬂ'gp aud di¢ Patres i Collegier
W Bintlicy exfucben/ fie wollen Do die Handichrifft -
101 befr 5, Sgmatii 3 fernem todtFranden Sobn
U femgen.  SBeifen abet felbige jemand anders’
0 b ficy batte | Forte inan folche Lang nicht fin-
8 e Sngtwifhen ift die von denen Medicis
(W Wovaciagte Gefabr vorhandens des Pulf blie-
I b qufy/ Dev Falte Sdiveif bradye hervor/ ber
R Topt nabete herben. Oer Vatter nimbt von feie
0k o Gobhin beiveglichen bjchied! als dem er
i Binfiibro widvt nehy feben wirde. DOa er
SI0E gbet aufz dem immer gebet] beaeqtiet ihm cits
E?. Priefier aud dev Socierat/ mit fid) bringend die

U o hody verfangte Handfchriffe de§ H. Ssanati.
it e Batrer fage viedevim ein Horh/ Febret
G surud) in feinem Gobn ein BVertrauen jum H.
ol ?gnafw su evweden. & fpride ibm ju/ er
giﬂ ol das Qeben yon diefein groffen Heiligen bes
b6 %eb'ren; Su diefem End fey feine Handfdrifit
LA oy denen Pawribus herben gebradit worden.
it ©obald die Patces folhe auffgededer | und b
fti gufuﬁcn davacreicht; fabe man/ dag ey in fels
i Yuaenblick wiedermmn febbafft twordeén s
fﬂ. @ﬂﬁﬁmber' fambt feinem bofen Anbang ver-
o1 Aiefe ibn ohme Berzug s und er frunve
i batd darnach yom Beth frifeh und

i gefund auff. Bartoli
ﬂllﬂ“* : 1"0 n.lyi

et , _

) T

M

|r'fi'l*f 3 1V, G




ig6 Sweyer Theil/ vievtes Capitell  Yon:

1V,

@iner aug der Socierdt ent e
Wl der Sociecdt entqehet dem I Ouny
g ;lér:) Iiaee Handichrifit deg H. Sgn'atiii.. iiiilzt’ﬁ t1
venen/ o mit einander au§ ot ¢
nader Rour geretier ift einer 35&%2?; s
ander: 3u o/ 18 bard er allda ankouml andf
geﬁor?cn. ©er dritte Paulus Carvaﬂimfta[m be
?rubtr batte {hon vier Tag ¢in ﬁi‘éigeiﬁimr
er am Halfi/ weldes ibn nothige ju -1 i
fHill 3u (legen.  Das Gifit bequnnte i ribet
ers u erfticeen) und den 2Athem g1 vee e ¢

g cgm} alg gegen der Sade die Krapt
LR
: randen verlohren LT
Unferige abet baben den Bruder g’ggmﬂﬁ o
sumﬁannqbenben Todt gefatit 3u halten. a
p lrﬁt}mt_tte[ﬁ fragte dev Krande/ off it b Q"J
t ollegioein Handichrifit von unfevemn H B toyyd
er 1‘?_13. Da ibm fofdhe  gebradt workE geqy
gidecte ev fid) iim Beth auff/ Fffet folde it _@quc
atoffer Ghrerbietiainfeit sum ofrecn (ol mglgf
auff feine Stivn/und auff die Bruft fagtol jy b”'
dant 3u dem/ der ihm folche gebradt bt fd)ne'
gd) birt gefsnd/ und def Bebens vifh her%
Dert. . Des dy, Jgnatiuo will icht/ ¥ i
:_%’er fein Sobn jent ferben folle & nefy
:IH er¢ nabme diefe Gelegenbeit/ ibm DN dip
tahenden Egdt angutdnigen foredend: ¥ Gy
%agr der 5. Sanatius dich tey fich nn HIK Rl
mnﬁ?ﬁ‘&’””" (tweldes feherniet nab 3 el gen,
nidt gern yon hinnen wanditl e

% fage div/ anttwortet dev Keance/ .Mﬁ.ﬂ' bt
= f :




1/ Dondef 5. Jnatii Younderseichen. 13
pom 5. Janatio werde gefund gemadyerverden.
#30Oann fo v cin blindes Ieib cuvivt/ weilen fie
atit, tines von den unferen Sctefter war/ twie
soqui 00t et mie feimemt Sobn dag Leben nidit ere
g flien? S diefem Bertvauen frudt ev Die
s DAIIOEAE an feine Stirn | und empfindet
s A0 balden deff Heifigent Hulff,  Dann da v
Lo BIDUE You Den Speifen ein Abfheuen batte)
| G it ¢r anjeso das Stadht-Eiien mit Apperits
oL et Die dange Stadyt/ und tiehet fruh Mor:

:J[JET{.;_gmg ngum} auffi Barcol. ., 23.

e Yosei
e} Eln Dieniinagd witd fn Todtsndthen

duvd die Nefiquien tind Grideinung def
g/ : 0, SSanatii cvrettets

EII. i @Séf@ it Sahmen Patientia Simonia Diclite
I N4 Lecei in Apulia fin- Jabt 1594, und
BB wurde vori einems: Sticrenbrand graujainticy
ot %ﬁua[eti.'unb wurfe foon 3. Tag Blut und
e i ter aufis Davsu fohuge fich ein hisiges Fieber/
08 Woduveh fie you Ginen Foimmen/ und suateich
ﬂ%‘. ! inden Todrs-Kampf¥ gevathen. Manmadie
0 fdhon nfrale fie die Begrabnufi; Da Fonbe
o Deeeau in Ginn) fie folee bier ein Prob von
o/ % M Heil. Sanatii Furbice und Berdienfren
& Mhmen.  Spimbe devobalben feine Reliquicn/
b% bie fie hatte anbangen | seichnet davmit Die
D:I8 @iy und Bruft der Kranden/ und hendet
5"“'—';” felbigg an ity Beth mit Ancuffung def Heili-
Uil g, Nach diefen gerathet die Krance in ¢i-
"’E,E‘u'.- en Gdfaff) deffen fie fdhon fang Beray-
b i betigerwefen flund fiebet in felbigem einen ehe-
' 32 fWHEDie




132 Soeyeer Theil/ viertes Capitel) V9

witdigen INann auf der Sociert in Prif Wd
ficher Klendung/ weldyer iby befiblt/ dip§ lde
fundbeit von_GSOte ju begehren/ undy Mo
fichere fie/ fie werde fofdye erlangen, § ol
Krande fombt dem Befelsh nady fo gut ek {9
2ber/ forad) wiederunt der Heilige! exmah OFL
dein Sraw) dap fie miv dem Skl n d
welches fie vor meinem LRleyd in:'ti*ﬂffbﬂ!
Aifter bac/ chrerbitfamer umbgehe, | 100
dem fi¢ foldhe Ding hHovet und fiehet/ i?mnmi tiffen
anbere Dagd/ und twedkt fie auff/ wmb fil Bav
eftvas sufragen. Fovaber die Krandemil 200
rev Stimim guiby fagt/ vevsenh dir ed GOl fen €
du midy vevfohret vou cinem Tramu/ i febe
gleichen ich mein Lebtag nie gepabe/ nudl DK
was annehmiicher crfabren babs; wie wofl, WIE0
eg Fein Traum iff s danin dev FWavheithin £
gefund.  ie flehot alfobafd auff] eeseslel Y%
EOCSUaN)/ 1ag fie gefeben und gebovt har.d M9
Gtudlein yon dem Klend def Heiligen/ n gein §
hes man anderfiwo fang vergebens gl ol
far man in dev Kiffen/ wie er evinnerrig N
aefunden.  Davauff evfabe diefe Magh) L0
ﬁéﬂ?’éﬁfﬁfﬁg’f’ é‘ignagi I l;ub crﬁ&mmﬁtﬁ &
ge abgemablet fey/ welder i
Sdlaff erfihienen 1war. Bﬂ’mt. I,J;. né S0

Ribad. c,21. | u@nn%f
I

Socie

VL.
Ein Abtrinniger von der Societdt My

nad gethaney Buf von der Peff Ao oy

.  Blidlich gebeilce. - nen

Qnas e Feutfhet/ und Prieffer I fin ¢

oI v von Der Sociergt Ybtrinnig W”'”g. :
iyl
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el) Von Oef . TJanatii Yunderseichen. 133
Prich wurde bin der Peft evgriffen/ obwohlen er
dio § folder 31t entaehen/fich in ein Sdlof im Trie-
andp tifen Qand Glviret. (s ev nun dovt in
. ¢ qoffen Gdnergen Laae/ und feinen unglic-
¢ fofe feligfien Loibs- und Geelen-GStand ju Gemith
e fUDELE/ gevicebe v in Bevsheiflung/vad wolte
ekl 10m die Surgel abfihneiden: batte audy foldjes
iy getban/ wofern niche ein aftes AWeib/ fo ihin
he, | QuI0ATEEE/ Dag ONeffer quE feinen Handen ge-
ouied tffen batte. v hat fich dannody (weilen die
& il Baveerin foldhes nidye verbindevn Fonnen )
il Jondetn enfrer hod) hrnunder auffeinen hauf-
sonl fin Geein geftuvsee, 948 ee von diefem Fall
) i Rbrabel sugevicheet/ niches anders au getvarten
gy Datee ] alg einen unfeligen Tode/ hat ihn die
gff, Wnendlide Gute GOttes mit heplfamen Sdive-
et oo toegen feines fatterhaffren Qebens/ und
il tnee gosefofen allbereit gegentvartigen Zodts
ar.d Angefile : wovauff ev angefangen feine ofu-
e/ 1t e u feinem H.Batter Jgnatio auffsubeben
afié eiden ev groblicy befendiget/ und verlafjen
et f0tte: G verforache ibn/ wofern ex yom ge-
o} Seumwartiaen Lintergang evveteet tirde) twolte
el 30 EuE nacher Row su Francileo Borgia da-
it Mabliaen Gseneval gehen | e wolle audy die
_nd ©teaft/ foer wegen feiner gottsrauberifben
| @nfﬁwgun% verdienet/ augttebens wie aud
gm[: die abermablige Yuffnehmung in die

£ 1 soierdt pemmughiaft anbaltens und fo er dern
it t{lel;’wurmg geadhect twurde/ twolte e dod feit
il ¢ tnlang twie ¢in Knedyt denen Pasribus dig-

v il &F“- Sachdem ev diefe Berfpredung mit vie
g0 abren vollendet batte/ wird er auff ein-
fout | o 3 mabt
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134 Swegter Theil) viertes Capivtll. D8

mal fo 1ol von des Peft / als won dev M wwgei
fung und Befdadigung bollsg gehenfer/ for/m
geﬁa[tenl DAk von beeden tiblen nidyes dbm weyby
licken. - Bald davauft veifet ev mit P, Fe geruf
cifce Coftero nadyer Rom/ fein qethanes § gefun
fubD su entrichten. Bareoli Ly, nig;,  hm i

VIIL - gemel

Sieber und Peft toerden durch die Bl (sr;}ﬂ

nug deB H. Janatii wereichen. Btad
LI Buraos in Spanien ware im Saby 1o 19 o8
Bbie Todter Joannis Gomey ciﬁf}ﬁb%ilﬁ Al
mans/ von einem higigen Fieber/ und el %Iﬁtlz
gifffigen @it dberfallen. Eg pouge iy bifee
Beide ein gotefeliger Pricfrer auf dom O o
beB 5. Auguftini/welder ibr gevachen) fiefpl baer
mit grofter Andade/ als fie immer Eongelfl Pl
vem H. Janatio befehlen / weldes afs fiog Ml
:lbifttt'"d; ug?{;ugﬁ&;ﬂg &J% _Q%i[bnuﬁ defi Heiligt &%‘;
1 vueet/ it Fieber und ehlin IR
verfld)lgunben. Ril;fdé c. 2§. Peft g I;f |
n Paraquaio ift bey graffivender Pefiit
sabr 16ar. durd aleiches itte(/ ?:jemliﬂ Ein
durd) die Unrufung def Heicigen / und ik
feine Bildnuf ein gablreices Hauf auff o ¥
mapl gefund wovden ; obtwohlen etficedant Y
wen fobon in Lesten Jnaen waven, Barceli o Bl
SBill b VIII. e %rbng?
ele toerden durch daf getvephre §
fer deti 5. Janatiivon dev eft exfodign. 1 ;’&
Qﬁemeb_reﬁe Biivger der Stade Buvgssl orf
> Spanien/ weldhe von dey vaigﬂ‘tﬁ S
gt




el Don ¢ 5, TJgnatiiOunderseichen. 139
T ﬂg eeariffen twaven/ wany fie nut von dem IBaf-
(ol fex/welches durd) defi H. Janafii Steliguien ge-
by wepber war/ gervunden/ und den Seiligen an:
P, F geruffen/ fepnd von der Setidit evlediger/ und
nfsq,.gefunb worpen. Hers Francifons Ortiz Pave-
o Dot Rischen dov H.H, Pecel und Felicis i

{ %ﬂue{bter Stade begeugt/ dag ebviefen folden

o Lrand bab bepgebracht/ wordurd) viel thre

: B Gefundbeit exfangt/ twelches i ey %qngm
. Badtoffen pnd beFandt vave. Duvch eben die-
o 118 geweybee IBaffer iff SanciusPfarthers dev
Bage irden S. Stephani, tweldem ein Fieber uud ¢in
(i -%Ifftlgf Seudht befftig sufeste/ von beeden Liblen
o it Defeenet foorden/ wie ev felbifen beseugt bat.
O ?mgleuben da ein anderer Pravver eben fele
fiefol Diger Stadt/ mit Mabmen Abel 2 Turre Yoi Doy
e/l Sl evbranceet/ hat ihm feine INutter vomge-
$fieg Meldten DBaffer davaereicht/ weldies als ev ge-
eifigt. teuncéen/ift diespeft phne We¥iug von ihm ge-
gebfis’ Wihen, Ribadencira in€ompendio vite ca1,

pefiit L= g .
wnlf i Priefter der Socierdt witd duseh efn
Uk T @elabd in dev Peft gefind,
‘Igﬁg: 3931 Sabr 1607. alg Pater Vice-Provincialis
iy ™ Tranlylvaniz 3 Prag von der Peft ergrief:
S0 fejund anbey weaen unerfabener derlafiin
- groffer efabe Dol Qebens twar/Hat ey ein Ge-
ol 1 gu det feiaften Sungfrau von Soveto/und
g, 3 dem . Sanatio getban. - 3n cben felbiger
a6 Mt nach qethanemm Gefubd fepnd i beede
T idienen] und haben thn/ mit ungeamc;ﬂgg%r

- o

gt -5 4
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136 Sweyter Thedl/ifinfFess Capisll o
Hoftiung def Lebens getrifiet, 2Bova oo
gefund worden,  Nadafi 31. Jul. in viea, fie e
A - 10, allf

- Das finffre Capicel; = bafi

Det D, Jgnatius ife mundeghf b1
in alievhamo Gatrungen ber Keand oo
- Deiten, i D

| e s
Die Mafferfirdht/ wie auch ein Gefedg for:
Witd durdy ein Bild def H. Sqnati Sy

: L Beririchen, ibid,

i1 @)_gnb;ia_ Datte Msgdalena Talavera |f

drepfabriger Derftopfung/ die Waffurlk
beFommen) yontoeleher fie dermafien gefibne @‘."i
{en/ dafi fie fich Faum mebr von einem o 0
gum anbern betseaen Fonte, 9468 fie fabyN JAco
Die von 3iween Medicis angemwendete M 3 i
Frucelof abgangen; wendee fie fich su dengt Ty
lichenn: veviobte fic/ taglich ein Wattep Uik wobl,
und Englijden Gruf 30 Ehren def 5,590 debra
gu bettens nabme davauff fein Bifd; fegtl Gieng
Auff den gefobtwotienen Qeibs yon welchemdll tboe
rubren ibr atfobald beffer worden: ©ie B durch
fiopfiung fambt der MWaferjudit iff gowidd Lrin
tnnerbath 3. oder 4. Tagen iff atle Gefmill niche
vergangens und fie ward gefund; wie gk verm
Urban. V111, in Bulla Caneniz, S, Igoadi, ~ Iaflig
Joanna Pignatella Firftin 3u Terranot 31 g

-t binderfaffene Bittib Def Fiivfren Carolid {igt);

Aragona ¢vlitte an einey ihrer Sriffen ool Kear
Der Befhwulft und Hartigfeir/ fbon ois Hen:
anonathen: die' hefitiafte Shmersn ; w::rﬁ il




	1. Er erscheinet/ und macht einen Todtkrancken von stund an gesund.
	Seite 126

	2. Ein Sterbender wird durch die Bildnuß deß H. Jgnatii gesund.
	Seite 126
	Seite 127

	3. Ein anderer wird durch die Handschrifft deß H. Jgnatii vom Todt errettet.
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129

	4. Einer auß der Societät entgehet dem Todt durch die Handschrifft deß H. Jgnatii
	Seite 130
	Seite 131

	5. Ein Dienstmagd wird in Todsnöthen durch die Reliquien/ und Erscheinung deß H. Jgnatii errettet.
	Seite 131
	Seite 132

	9 [i. e. 6.] Ein Abtrinniger von der Societät wird nach gethaner Buß von der Pest augenblicklich geheylet.
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134

	7. Fieber und Pest werden durch die Bildnuß deß H. Jgnatii vertrieben.
	Seite 134

	8. Viel werden durch das geweyhte Wasser deß H. Jgnatii von der Pest erlediget.
	Seite 134
	Seite 135

	9. Ein Priester der Societät wird durch ein Gelübd in der Pest gesund.
	Seite 135
	Seite 136


